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Vielen Dank, dass du dir wieder Zeit für meinen Text genommen hast.



 	  Zitat:			  	

Bald hätte ich ein Schild mit der Aufschrift „Willkommen in Detroit“ gelesen.	

Er denkt über die Zukunft nach, deswegen auch das "bald". Ich merke das "hätte" ist
natürlich vollkommen fehl am Platz. Richtig würde es wohl "würde" heißen. Ist mir jetzt erst
eingefallen, sorry.



 	  Zitat:			  Dann war auf der Straße nur noch Tempo 40 erlaubt und ich fahre ein Kopf an Kopf rennen mit
einem Irren, während wir in einem Zickzack Muster an den deutlich langsameren Fahrzeugen
vorbeihuschen, bis es irgendwann nicht mehr geht. 	

Ja hier geht dann seine Gedanken was gleich passieren "würde" weiter. Es ist aber noch nicht
passiert bzw. zu dem Zeitpunkt war er sich auch nicht sicher ob es passieren würde, deswegen frage ich
mich ob es wirklich ins Präteritum gehört. Es ist also nur ein Gedankengang. Am besten streiche ich den Teil
mit der Zukunftsprognose, ist mir zu kompliziert.



 	  Zitat:			  Da musst du dich, genauso wie vor kurzem mit deiner Präsenz/Präteritum Frage, entscheiden.

Als Anregung: In dem Roman "Der Augensammler" von Sebastian Fitzek, der ein führender
deutscher Schriftsteller im Psychothriller Genre ist, sind die inneren Ausrufe und Gedanken in der
Gegenwart und kursiv geschrieben. Bei Amazon gibt es den "Blick ins Buch"; wenn du mal kurz
reinschaust, weist du was ich meine. 	

Ja am liebsten würde ich die Gedanken alle in Präsens machen, wenn das so legitim ist. Danke für den Tipp
mit dem Buch. Aber da der Protagonist bei mir relativ viel nachdenkt, wäre die Kursivschrift glaube ich nicht
so gut. Dann wäre am ende der halbe Text kursiv. In der Ich-Perspektive denkt man ja viel nach, also so
hatte ich das vor.





Na gut ich merke, dass mit dem Buch schreiben ist viel komplizierter als ich dachte. Viele Entscheidungen
die man direkt am Anfang fällen muss. Das blockiert mich ziemlich. Ich glaube ich muss die Geschichte erst
mal noch liegen lassen und noch etwas Bücher im "beobachtenden Autor-Modus" lesen.





Danke für deine Hilfe!

mfG.

Dima

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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